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Weniger heiter waren 1996/97 die bitteren Auseinandersetzungen um die Benen
nung einer Straße nach der früher sowjetischen, nunmehr aserbeidschani- 
schen Partnerstadt Ludwigshafens, Sumgait.262 Im Zuge des Krieges zwischen 
Armenien und Aserbaidschan war es dort 1988 zu einem blutigen Pogrom gegen 
Armenier gekommen. Grüne und CDU opponierten deshalb im Ortsbeirat ge
meinsam gegen die Benennung, die Verwaltung berief sich auf den Wunsch des 
Auswärtigen Amtes, solche Partnerschaften zu fördern. Nach weiteren parteipo
litischen Rochaden wurde die „Sumgait-Allee” schließlich bewilligt.
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Sumgaitallee > Mitte
Nach der Partnerstadt Ludwigshafens. Die Vereinbarung wurde 1987, 
noch zur Sowjetzeit, geschlossen. Heute liegt die erst 1949 gegründete 
Industriestadt mit ca, 260 000 Einwohnern in der unabhängigen Republik 
Aserbaidschan. Traurige Berühmtheit erlangte Sumgait 1988 durch ein vom 
armenisch-aserbaidschanischen Konflikt ausgelöstes Pogrom an den arme
nischen Einwohnern, (s.a. Einleitung, S. 125).
BuG: 30.06.1997. BG: Partnerstädte
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